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Niederschrift 
 
16-028. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses 
 
am Freitag, 03.07.2009, 09:15 Uhr bis 11:15 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes (Neubau) in Heppenheim, 
Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Pilotprojekt "Das Heppenheimer Schul- und Jugendhilfe-

modell" 
Vorlage: 16-1316/1 

  
Punkt 2 Aufsichtsbehördliche Genehmigung der Haushaltssatzung 

und des Haushaltsplans 2009 
Vorlage: 16-1427 

  
Punkt 3 Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 20. April 2009 betreffend 

Gestaltung der doppischen Haushalte 
Vorlage: 16-1353 

  
Punkt 4 Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2008 

Vorlage: 16-1358/1 
  
Punkt 5 Fortschreibung der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzpla-

nung 2009 - 2013 
Vorlage: 16-1425 

  
Punkt 6 Beteiligungsbericht 2009 

Vorlage: 16-1377 
  
Punkt 7 Kreditportfoliomanagement  

- Richtlinien des Kreises Bergstraße für den Einsatz deriva-  
  tiver Finanzierungsinstrumente 
Vorlage: 16-1384 

  
Punkt 8 Altersteilzeitregelung bei der Kreisverwaltung Bergstraße 

Vorlage: 16-1399 
  
Punkt 9 Beteiligung des Landkreises Bergstraße an der Bergsträßer 

Winzer e.G. 
Vorlage: 16-1398 

  
Punkt 10 UNESCO-Welterbestätte Kloster Lorsch;  

hier: Kooperationsvereinbarung 
Vorlage: 16-1395 

  
Punkt 11 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
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Punkt 11.1 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  
hier: Jahresabrechnung 2006 des Eigenbetriebs Neue Wege
Vorlage: 16-1383 

  
Punkt 11.2 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Kostenfreie Parkberechtigung während der Ausschuss-
sitzungen 

  
 
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzender: 
Schneider, Gottfried CDU  

Ausschussmitglieder: 
Dörr, Ilona CDU  
Kunkel, Joachim CDU  
Metzger, Gisela CDU  
Roeder, Oliver CDU  
Fiedler, Josef SPD  
Hartmann, Karin SPD  
Herbert, Gerhard SPD  
Kaltwasser, Jürgen SPD  
Ruoff, Jochen GRÜNE  
Dr. Greif, Martin FWG  
Hunnius, Roland von FDP kurzzeitig Vorsitz bei TOP 2 

Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Jojade, Jürgen DIE LINKE bis TOP 2 

Fraktionsvorsitzende: 
Hechler, Katrin SPD SPD-Fraktionsvorsitzende 

Kreisausschuss: 
Metz, Thomas CDU Erster Kreisbeigeordneter 
Knapp, Kurt CDU Kreisbeigeordneter (bis TOP 2) 

Verwaltung: 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen 
Ahlheim, Klaus Personalmanagement (bis TOP 8) 
Michel, Christina Controlling (bis TOP 7) 
Scheller, Jörg Personalmanagement (bis TOP 2) 
Schneider-Jaksch, Ute Jugendamt (zu TOP 1) 
Stingl, Dominik Auszubildender im Kreistagsbüro und Büro des Kreis-

ausschusses 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Kreistagsbüro und Büro des Kreisausschusses 
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Ausschussvorsitzender Schneider eröffnete im Anschluss an die 16-002. gemeinsame Sit-
zung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses und des Ausschusses für Regionalpo-
litik und Infrastruktur um 09:15 Uhr die 16-028. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personal-
ausschusses und stellte die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Entschuldigt fehlte Landrat Wilkes aufgrund Teilnahme an einer anderen Sitzung. 
 
Einwendungen gegen Ladung und die mit Schreiben vom 23. Juni 2009 erweiterte Tages-
ordnung wurden nicht erhoben. Die Behandlung des Punktes "Pilotprojekt 'Das Heppen-
heimer Schul- und Jugendhilfemodell'" (ursprünglicher TOP 7 der Einladung) wurde mit 
Rücksicht auf dienstliche Termine der Jugendamtsleiterin Frau Schneider-Jaksch vorgezo-
gen (siehe TOP 1).   
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Pilotprojekt "Das Heppenheimer Schul- und Jugendhilfe-

modell" 
Vorlage: 16-1316/1 

 
Frau Schneider-Jaksch gab ergänzende Erläuterungen zum Pilotprojekt und beantwortete 
Fragen zu den Ausgaben für die wissenschaftliche Begleitung. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden 
   
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag nimmt von der Durchführung des Pilotprojektes Kenntnis und beauftragt die 
Verwaltung, die haushaltsrechtliche Umsetzung des Projektes in den Entwurf des Haus-
haltsplanes 2010 entsprechend der Projektbeschreibung aufzunehmen."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 2: Aufsichtsbehördliche Genehmigung der Haushaltssatzung 

und des Haushaltsplans 2009 
Vorlage: 16-1427 

 
Vorsitzender Schneider berichtete zunächst über ein Vorgespräch zwischen den Frakti-
onsvorsitzenden zur aufsichtsbehördlichen Genehmigung des Kreishaushaltes 2009 unter 
der Bedingung einer Erhöhung des Hebesatzes der Kreisumlage um 2 v. H. der Umlage-
grundlagen und Erster Kreisbeigeordneter Metz über die Aussprache hierzu in der Bür-
germeisterdienstversammlung.  
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Die aufschiebende Bedingung der Haushaltsgenehmigung bezeichnete Erster Kreisbeige-
ordneter Metz als überraschend, da in den vergangenen Jahren bei den Vorgesprächen 
mit dem Regierungspräsidium zu den Haushaltsgenehmigungen zwar regelmäßig eine 
Erhöhung des Kreisumlagehebesatzes thematisiert worden sei, sich die Genehmigungen 
dann aber stets auf die Kreditermächtigung fokussiert hätten.  
 
Weiter erläuterte er die dem Kreis zur Verfügung stehenden Rechtsmittel gegen die Ge-
nehmigungsverfügung sowie die angedrohte Anweisung und Ersatzvornahme der Auf-
sichtsbehörde, falls der Kreistag in seiner Sitzung am 6. Juli 2009 nicht die geforderte Er-
höhung des Kreisumlagehebesatzes beschließen sollte.  
 
Der Kreisausschuss gebe die Empfehlung an den Kreistag, mit Rücksicht auf die kreisan-
gehörigen Gemeinden der Aufforderung der Aufsichtsbehörde, für 2009 eine rückwirkende 
Erhöhung des Kreisumlagehebesatzes zu beschließen, nicht zu folgen. In Anbetracht des 
für dieses Jahr zu erwartenden Steuereinbruchs und dessen Auswirkungen auf den Kreis-
haushalt 2010 sei allerdings eine Hebesatzerhöhung im kommenden Haushaltsjahr kaum 
zu vermeiden.  
 
Zur Verringerung des im Haushaltsplan 2009 prognostizierten Haushaltsdefizits habe der 
Kreisausschuss inzwischen eine haushaltswirtschaftliche Sperre erlassen. Außerdem sei 
eine Verringerung des Zuschusses an den Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft nach Abwick-
lung der umfangreichen Investitionsmaßnahmen und Einspareffekte im Sozial- und Ju-
gendhilfebereich durch die erarbeiteten Umsteuerungskonzepte zu erwarten. Bei der Be-
wirtschaftung des Haushalts 2008 sei eine positive Entwicklung erreicht worden: der Jah-
resabschluss 2008 weise eine Verbesserung des Ergebnisses von rund 6,5 Mio. Euro ge-
genüber dem Haushaltsplan auf.  
 
Wenn der Kreistag in seiner Sitzung am 6. Juli 2009 der Empfehlung des Kreisausschus-
ses folge und keine Erhöhung des Kreisumlagehebesatzes beschließe, werde der Kreis-
ausschuss umgehend das Gespräch mit dem Regierungspräsidium suchen. Bei einer 
einmütigen Entscheidung des Kreistages sehe er Chancen, hierbei die geforderte Erhö-
hung des Kreisumlagehebesatzes für 2009 abzuwenden. 
 
Bei der anschließenden Aussprache über die Haushaltsgenehmigung wurden insbesonde-
re thematisiert: 
 
• der relativ späte Eingang der Genehmigungsverfügung  

 
• die neue "harte Linie" der Aufsichtsbehörde bei der Genehmigung 

 
• die Entscheidungszuständigkeit für eine Klageerhebung gegen die Genehmigungs-

verfügung und die Erfolgsaussichten einer Klage 
 

• mögliche Probleme bei einem Andauern der vorläufigen Haushaltsführung  
 

• der Gesamtumlagehebesatz des Kreises im Vergleich zu den übrigen Kreisen im Re-
gierungsbezirk Darmstadt (eine schriftliche Zusammenstellung wurde für die Kreis-
tagssitzung zugesagt 
 

• die Entwicklung der kommunalen Haushalte allgemein  
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• die "Strategie" für das Gespräch mit dem Regierungspräsidium (sowohl Hinweis auf 
die zusätzlichen Belastungen für die Gemeinden bei einer rückwirkenden Erhöhung 
des Kreisumlagehebesatzes als auch Darlegen von konstruktiven Vorschlägen und 
Einsparpotenzialen zur Verbesserung der Haushaltssituation des Kreises) 

 
Unter Hinweis auf die Ausführungen von Erstem Kreisbeigeordneten Metz und der Bera-
tung im Ausschuss schlug Vorsitzender Schneider eine Ergänzung der Beschlussempfeh-
lung vor. Dem Vorschlag folgend fasste der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fol-
genden  
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag wird der Forderung des Regierungspräsidiums Darmstadt, den § 5 der 
Haushaltssatzung 2009 dahingehend zu ändern, dass im Haushaltsjahr 2009 der Hebe-
satz der Kreisumlage auf 37,25 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt wird, nicht folgen, 
und beauftragt den Kreisausschuss, die bereits erarbeiteten Einsparpotenziale zum Haus-
halt - wie in der Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschuss vorgetragen - darzu-
legen und dem Regierungspräsidium offensiv zur Reduzierung des Haushaltsdefizits als 
Alternative zur Erhöhung der Kreisumlage vorzutragen."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig bei einer Stimmenthaltung.  
 
 
Punkt 3: Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 20. April 2009 betreffend 

Gestaltung der doppischen Haushalte 
Vorlage: 16-1353 

 
Aus Zeitgründen wurde die Beratung über den Antrag bis zur nächsten Sitzung zurückge-
stellt.  
 
 
Punkt 4: Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2008 

Vorlage: 16-1358/1 
 
Die in der letzten Sitzung gewünschte eingehende Beratung über den Jahresabschluss für 
das Haushaltsjahr 2008 wurde aus Zeitgründen bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt.  
 
 
Punkt 5: Fortschreibung der mittelfristigen Ergebnis- und Finanz-

planung 2009 - 2013 
Vorlage: 16-1425 

 
Aus Zeitgründen wurde die Beratung über die Fortschreibung der mittelfristigen Ergebnis- 
und Finanzplanung 2009 bis 2013 bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt.  
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Punkt 6: Beteiligungsbericht 2009 
Vorlage: 16-1377 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat den Beteiligungsbericht 2009 des Kreises 
Bergstraße zur Kenntnis genommen. 
 
Die von Abgeordnetem Ruoff gewünschte eingehende Aussprache über den Beteiligungs-
bericht wurde aus Zeitgründen bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt.  
 
 
Punkt 7: Kreditportfoliomanagement  

-  Richtlinien des Kreises Bergstraße für den Einsatz  
   derivativer Finanzierungsinstrumente 
Vorlage: 16-1384 

 
Erster Kreisbeigeordneter Metz erläuterte ergänzend, dass die vorgesehenen Richtlinien 
inhaltlich der bisherigen Praxis beim Portfoliomanagement entsprächen und jetzt nur die 
vom Innenministerium geforderte Beschlussfassung des Kreistags über allgemeine Richt-
linien für den Einsatz derivativer Finanzierungsinstrumente erfolge.  
 
Auf kritische Fragen von Abgeordnetem Ruoff bezüglich der Risiken für den Einsatz sol-
cher Finanzierungsinstrumente nannte Erster Kreisbeigeordneter Metz Kompetenz und 
konkrete Regeln als Voraussetzungen, die beim Portfoliobeirat als zuständiges Entschei-
dungsgremium gegeben seien.  
 
Weiter wurde die Möglichkeit der Ausdehnung der interkommunalen Zusammenarbeit 
beim Portfoliomanagement und hierfür eventuell geeignete Bereiche wie Kassenkredite 
thematisiert. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden  
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt die der Verwaltungsvorlage 16-1384 als Anlage beigefügten 
'Richtlinien des Kreises Bergstraße für den Einsatz derivativer Finanzierungsinstrumente'." 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei einer Stimmenthaltung.   
 
 
Punkt 8: Altersteilzeitregelung bei der Kreisverwaltung Bergstraße 

Vorlage: 16-1399 
 
Ohne Aussprache (es wurde deshalb für die Kreistagssitzung einvernehmlich die Überstel-
lung dieser Angelegenheit in Tagesordnung 1 angeregt) fasste der Haupt-, Finanz- und 
Personalausschuss folgenden  
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Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Altersteilzeitarbeit mit Beschäftigten und Beamtinnen/Beamten kann vereinbart werden, 
wenn die Besetzung des Arbeitsplatzes während der Freistellungsphase bzw. ein perso-
neller Ausgleich beim Teilzeitmodell nicht erforderlich ist und die Stelle nach dem Ende der 
Altersteilzeitarbeit in Wegfall geraten kann. 
 
Darüber hinaus kann mit Beschäftigten Altersteilzeit bis zum 31.12.2009 vereinbart wer-
den, wenn eine Bezuschussung durch die Bundesagentur für Arbeit zu erwarten ist. 
 
Von diesen grundsätzlichen Voraussetzungen kann im Einzelfall bei Beschäftigten und 
Beamtinnen/Beamten, die das 60. Lebensjahr vollendet haben, abgewichen werden. 
 
Für die Beamtinnen/Beamten gilt diese Regelung, sofern es bei der jetzigen gesetzlichen 
Vorschrift bleibt, nur noch bis 31.12.2009. 
 
Die Laufzeit der Verträge beträgt maximal 6 Jahre (Förderzeitraum nach dem AtG). 
 
Die Entscheidung über Anträge auf Vereinbarung von Altersteilzeitarbeit trifft der Landrat." 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 9: Beteiligung des Landkreises Bergstraße an der Bergsträ-

ßer Winzer e.G. 
Vorlage: 16-1398 

 
Abgeordneter Fiedler äußerte sich kritisch zur Beteiligung des Kreises an der Winzerge-
nossenschaft. In Anbetracht der derzeitigen Finanzlage sollte der Kreis auf solche nicht 
erforderlichen Betätigungen verzichten und müsse sich auf die Erfüllung seiner  Kernauf-
gaben beschränken.    
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden     
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag des Kreises Bergstraße stimmt der Beteiligung an der Bergsträßer Winzer 
e.G. in Höhe von 210,- € (ein Anteil) zu."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
10 Jastimmen, 1 Neinstimme, 1 Stimmenenthaltung.  
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Punkt 10: UNESCO-Welterbestätte Kloster Lorsch;  
hier: Kooperationsvereinbarung 
Vorlage: 16-1395 

 
Eine Aussprache über die Kooperationsvereinbarung zur UNESCO-Welterbestätte Kloster 
Lorsch wurde aus Zeitgründen bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt. 
 
 
Fraktionsvorsitzende Hechler bat, zu dieser Aussprache auch Herrn Dr. Schefers, Leiter 
des Fachgebietes Welterbestätte Lorsch bei der Verwaltung der Staatlichen Schlösser und 
Gärten Hessen, einzuladen sowie eine Schätzung der finanziellen Auswirkungen für den 
Kreis nachzureichen.   
 
 
Punkt 11: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Punkt 11.1: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Jahresabrechnung 2006 des Eigenbetriebs Neue  
Wege 
Vorlage: 16-1383 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der in der Sitzung verteilten Vorlage 
16-1383 mit der Jahresabrechnung 2006 des Eigenbetriebs Neue Wege Kenntnis ge-
nommen.  
 
 
Punkt 11.2: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Kostenfreie Parkberechtigungen während der Aus-
schusssitzungen 

 
Die Verwaltung wurde gebeten, in Abstimmung mit der Stadt Heppenheim zu prüfen, ob 
den Mitgliedern des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses für die Dauer der Aus-
schusssitzungen kostenfreie Parkberechtigungen gewährt werden könnten.  
 
 
Die Sitzung wurde um 11:15 Uhr durch den Vorsitzenden geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
Vorsitzender:       Schriftführerin: 
 
gez. Schneider      gez. Schüßler 


